
ORGATEC
27.10. - 30.10.2026
www.orgatec.de

Pressemitteilung

Nr. 10 / September 2026, Köln
#orgatec

ORGATEC 2026 präsentiert Sonderausstellung zum
Eames Pavilion System

Architektonisches Vermächtnis von Charles und Ray Eames im
Kontext aktueller Fragen der Raumgestaltung

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Elena Fischer
Telefon

+49 17612562802
E-Mail

e.fischer@koelnmesse.de

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Postfach 21 07 60
50532 Köln
Deutschland
Telefon +49 221 821-0
Telefax +49 221 821-2574
info@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de

Geschäftsführung:
Gerald Böse (Vorsitzender)
Oliver Frese

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Oberbürgermeister Torsten
Burmester

Sitz der Gesellschaft und
Gerichtsstand: Köln
Amtsgericht Köln, HRB 952

Vom 27. bis 30. Oktober 2026 präsentiert die ORGATEC in Halle 10.2 unter dem
Titel „ORGATEC 2026 presents the Eames Pavilion System by Kettal in
collaboration with the Eames Office“ eine kuratierte Sonderausstellung auf rund
132 Quadratmetern. Im Zentrum stehen zwei begehbare Ausführungen des
Eames Pavilion Systems. Ausgewählte Exponate und Materialien aus dem Archiv
des Eames Office geben darüber hinaus Einblicke in die architektonischen Werke
von Charles und Ray Eames. So macht die Sonderausstellung auf der
internationalen Leitmesse für Workspace und Contract Solutions Design- und
Architekturgeschichte räumlich erlebbar und verdeutlicht, welche Relevanz die
Ideen der Eames für die Gestaltung flexibler und anpassungsfähiger Räume heute
haben. 

„Mit dem Eames Pavilion System präsentiert die ORGATEC ein Stück
Designgeschichte, das für die Gegenwart neu gedacht wird. Das flexible
Baukastensystem, das sich unterschiedlichen Nutzungen und kontinuierlichem
Wandel anpassen lässt, knüpft unmittelbar an unser Leitthema ‚From rooms to
relationships: designing spaces in an ever-changing world‘ an. Diesen Dialog
zwischen gestalterischem Vermächtnis, Innovation und den Anforderungen an Räume
von morgen wollen wir auf der ORGATEC sichtbar machen“, sagt Maik Fischer,
Director der ORGATEC.

Von den Eames Houses zum Pavilion System 
Die Idee anpassungsfähiger Architektur ist tief im Werk von Charles und Ray Eames
verankert. Ihre Wohnprojekte aus den 1940er- und 1950er-Jahren, darunter ihr
eigenes Zuhause, das „Case Study House No. 8“, heute bekannt als „Eames House“,
sowie eine Reihe experimenteller Wohnhäuser mit Stahl- und
Holzrahmenkonstruktionen veranschaulichen exemplarisch ihr Verständnis von
Architektur als flexiblem Rahmen für zeitgemäßes Wohnen.

An diese architektonischen Prinzipien knüpft das Eames Pavilion System an. Dem
Projekt gingen nahezu drei Jahre Forschung und Entwicklung voraus. Unter der
Leitung des langjährigen Eames-Office-Mitarbeiters und Designberaters Eckart Maise
untersuchte das Eames Office in enger Zusammenarbeit mit dem spanischen
Herstellungsunternehmen Kettal realisierte und nicht realisierte Wohnprojekte von
Charles und Ray Eames.

„Wir haben das Eames House nicht als ein Objekt betrachtet, das es zu
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reproduzieren gilt, sondern als Prototyp eines Systems. Dafür haben wir jedes
einzelne Element untersucht und die zugrunde liegende Logik in zeitgemäße
Materialien und Produktionsverfahren übersetzt. Unser Ziel war es, diesen
technischen Entwicklungsprozess möglichst unsichtbar zu machen und die Klarheit
und Modularität des ursprünglichen Entwurfs zu bewahren“, erklärt Antonio Navarro,
Creative Director von Kettal.

Entstanden ist ein vollständig industrialisierter, technisch weiterentwickelter und
weltweit verfügbarer Bausatz, der die ursprünglichen Prototypen in die Gegenwart
überführt und dabei den gestalterischen Prinzipien der Eames treu bleibt.

ORGATEC 2026 zeigt das Eames Pavilion System  
Das Eames Pavilion System basiert auf einer kleinen Grundfläche bei maximalem
Volumen, einem klaren Raster sowie dem Verständnis von Architektur als
anpassungsfähigem System. Wiederholbare Strukturmodule lassen sich mit
unterschiedlichen Dachtypen, Fassadenelementen, Verglasungen, Textilien und
Zubehör kombinieren. Der modulare Bausatz lässt sich so flexibel konfigurieren und
für unterschiedliche Bereiche einsetzen, von Wohnen und Hospitality über
Arbeitswelten und Events bis hin zu Retail und Ausstellungen. Auf der ORGATEC 2026
wird das System anhand von zwei eingeschossigen Pavillons auf rund 132
Quadratmetern räumlich erlebbar.

Wie Räume auf Veränderung reagieren und sich an die Bedürfnisse ihrer Nutzerinnen
und Nutzer anpassen können, ist eine Frage, die das architektonische Denken von
Charles und Ray Eames bis heute relevant macht. Sie steht auch im Zentrum des
ORGATEC-Leitthemas „From rooms to relationships: designing spaces in an ever-
changing world“. Die Sonderausstellung macht diese inhaltliche Nähe sichtbar und
setzt die Ideen der Eames in Beziehung zu aktuellen Fragen der Gestaltung von
Arbeits- und Objekträumen.

Designgeschichte erleben  
Neben dem Eames Pavilion System eröffnet die Sonderausstellung auch Einblicke in
das architektonische Werk von Charles und Ray Eames. Unter dem Titel „The Eames
Houses“ werden auf Basis umfassender Archivrecherchen bislang weitgehend
unbekannte Projekte und Materialien aus dem Bestand des Eames Office präsentiert.
Historische Entwürfe, Archivzeichnungen, Filme und Fotografien treten dabei in
Dialog mit den zeitgenössischen Weiterentwicklungen und ermöglichen den
Besuchenden, die Ursprünge hinter dem System näher kennenzulernen.

„The Eames Houses“ ist auch der Titel des ersten umfassenden Quellenwerks zur
Wohnarchitektur von Charles und Ray Eames. Das Buch basiert auf denselben
Archivrecherchen und ist in diesem Sommer beim Verlag Phaidon erschienen.

Eckart Maise, Projektleiter des Eames Office für das Eames Pavilion System und
Autor von „The Eames Houses“, erklärt: „Architektur war für die Arbeit von Charles
und Ray von grundlegender Bedeutung. Während ihr Werk in der Öffentlichkeit
häufig vor allem mit Möbeln verbunden wird, prägte ihr systemisches
architektonisches Denken ihr gesamtes Schaffen. Durch intensive und umfassende
Recherchen in den Archiven konnten wir eine Fülle von Material erschließen –
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Zeichnungen, Studien und Entwürfe –, das bis dahin weitgehend unbekannt
geblieben war. Die Zusammenarbeit mit Kettal am Eames Pavilion System und die
Präsentation von ‚The Eames Houses‘ führen ihre Ideen aus dem Archiv in das
zeitgenössische Wohnen und verankern ihr Denken fest in der Gegenwart.“

Vom 27. bis 30. Oktober 2026 können Fachbesuchende die Sonderausstellung
„ORGATEC 2026 presents the Eames Pavilion System by Kettal in collaboration with
the Eames Office“ in Halle 10.2, Stand N-048, erleben. Tickets für die ORGATEC sind
online erhältlich unter: Tickets kaufen | ORGATEC

Über das Eames Office 
Das 1941 von Charles und Ray Eames in Los Angeles gegründete Eames Office zählt
zu den einflussreichsten Designstudios der Welt. Heute widmet sich die Organisation
unter Leitung der Familie Eames der Vermittlung, Bewahrung und Weiterentwicklung
ihres gestalterischen Vermächtnisses. Gemeinsam mit autorisierten Herstellern
sowie durch Ausstellungen, Bildungsprogramme und Kooperationen macht das Eames
Office die Arbeit von Charles und Ray Eames neuen Generationen zugänglich.

Über Kettal 
Kettal ist ein 1966 gegründetes, familiengeführtes Design- und
Produktionsunternehmen mit Sitz in Barcelona, das sich auf zeitgenössische Möbel
und architektonische Lösungen für Innen-, Außen-, Büro- und Objektbereiche
spezialisiert hat. In Zusammenarbeit mit international renommierten Designerinnen
und Designern entstehen langlebige Kollektionen, die Funktionalität, Komfort und
ästhetische Klarheit verbinden. Kettal ist heute in mehr als 80 Ländern vertreten.

Koelnmesse – Global Inspiration for Living, Contract and Public Spaces
Die Koelnmesse ist der weltweit führende Messeveranstalter für die Bereiche Living,
Contract and Public Spaces. Am Messestandort Köln vereinen sich internationale
Leitmessen wie ORGATEC, interzum, FSB, aquanale sowie spoga+gafa zu
renommierten und etablierten Branchentreffpunkten. Ergänzt wird dieses starke
Portfolio durch die imm cologne und idd cologne, die ebenfalls in Köln stattfinden.
Diese Messen repräsentieren umfassend das Interior- und Design-Segment, die
Zulieferbereiche der Möbelindustrie und des Innenausbaus, die Küchenwelt, alle
Themen rund um moderne Arbeitswelten und -umgebungen, Gartenlifestyle sowie
Freiraum, Sport- und Freizeitanlagen als auch Saunas, Pools und Wellnesszentren.

Darüber hinaus erweitert die Koelnmesse ihr Portfolio strategisch in internationalen
Wachstumsmärkten. Zur Markenfamilie imm zählen die imm india sowie IFFINA+
powered by imm cologne in Indonesien. Die Markenfamilie ORGATEC ist mit
ORGATEC Tokyo, ORGATEC India und ORGATEC WORKSPACE Saudi Arabia weltweit
vertreten. Zur globalen Präsenz der Markenfamilie interzum gehören interzum
guangzhou, interzum bogota, interzum jakarta und das interzum forum italy. Die
Markenfamilie FSB ist mit der FSB Sports Show Riyadh und dem FSB Forum Italy in
Bergamo international aufgestellt. Ergänzt wird das Portfolio durch die La Feria De
Diseño Medellín powered by idd cologne in Kolumbien.
Weitere Informationen: www.orgatec.de/die-messe/portfolio-worldwide/

Die nächsten Veranstaltungen:

https://www.orgatec.de/die-messe/tickets/tickets-kaufen-und-ticket-codes-einloesen/
https://www.orgatec.de/die-messe/tickets/tickets-kaufen-und-ticket-codes-einloesen/
http://www.orgatec.de/die-messe/portfolio-worldwide/
http://www.orgatec.de/die-messe/portfolio-worldwide/
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IFMAC WOODMAC, Jakarta 23.09. - 26.09.2026
IFFINA+ powered by imm cologne, Jakarta 24.09. - 27.09.2026
interzum jakarta - The Premier Gateway to Indonesia‘s Furniture Innovation and
Supply Industry, Jakarta 24.09. - 27.09.2026

Anmerkungen für die Redaktion:
Fotomaterial der ORGATEC finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet unter
www.orgatec.de im Bereich „Presse“.
Presseinformationen finden Sie unter www.orgatec.de/presse/presseinformationen/
presseinformationen-der-orgatec/.
Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.

ORGATEC bei Instagram:
www.instagram.com/orgatec

ORGATEC bei Facebook:
www.facebook.com/orgateccologne

ORGATEC bei LinkedIn:
www.linkedin.com/showcase/orgatec-cologne/
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Elena Fischer
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